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Der öeutfdie Sport folgt dem Ruf !
Aufruf des Reichssportführers zur Wollfammlung

Reichssportführer von Tschammer und Osten
erließ zur Sammlung warmer Winterkleibung
für unsere Soldaten folgenden Aufruf :

„Unsere Soldaten brauchen zusätzlich warme
Winterkleibung . Der Führer hat die Heimat
aufgerufen , der Front zu helfen . Daß der deut¬
sche Sport diesem Ruf folgen wird , ist eine
Selbstverständlichkeit .

Mit besonderer Eindringlichkeit aber wende
ich mich heute an Euch, meine Skiläuferinnen
und Skiläufer . Gerade Ihr besitzt jene Aus -
rüstungsgegenstänöe , deren unsere Soldaten so
dringend bedürfen . Die meisten von Euch
haben sich die Skiausrüstung zusammensparen
müflen . Es gibt niemanden , der seinen Sport
mehr liebt als Ihr . Manchem von Euch mag
es daher tm Augenblick schwer erscheinen , sich
mit der Hergabe der Ausrüstung für eine
Weile von seinem Sport trennen zu müssen.

Aber , Kameraden und Kameradinnen , was
bedeutet das gemessen an dem Opfer , das un¬
sere Soldaten bringen . In ihren Reihen stehen
unsere Kameraden . Wer möchte in diesem Win¬
ter beim Sport nicht auf seine beste Aus¬

rüstung verzichten , in dem Bewußtsein , den
deutschen Soldaten ihre Aufgabe erleichtert zu
haben ? Die Front setzt ihr Leben ein . Sie ver¬
teidigt mit der Waffe in der Hand bas , was
die Heimat an Glück und Frieden besitzt .

Der Führer hat gerufen , der Aufruf wirb
freudig befolgt . Der deutsche Skisport gibt da-
für alles her , was er hat ."

gez. von Tschammer und Osten
Reichssportführer .

Hamburgs Fuhballer gaben geschlossen
Dem Aufruf zur Spende von warmen Win¬

tersachen für die Soldaten an der Ostfront
haben Hamburgs Fußballer geschlossen Folge

geleistet . Die Spieler haben ihre Wolljacken,
die sie sonst beim Betreten des Spielfeldes
und während der Pause zu tragen pflegen , der
Wollfammlung zur Verfügung gestellt und da¬
mit einen Beweis ihres Opferwillens gegeben .

Der deutsche Sport stand schon von jeher mit
in vorderster Reihe , wenn die Heimatfront ge¬
rufen wurde ober es galt , mitzuhelfen an gro¬
ßen Aufgaben . Auch diesmal wird es nicht
anders sein.

lviederkolungsspiel als sroundsctiastsspiol
VfB . Mühlburg — FC . Pforzheim 2 :2

DaS am gestrigen 2. Weihnachtsfeiertag in
der Wiederholung stattgefundene Spiel hat
keinen Einfluß auf den Dabellenstand mehr .
Die Begegnung , die unter der Leitung des
Schiedsrichters Dehm -Durlach zur Durchfüh¬
rung kam . sah die Pforzheimer mit beinahe
Friedensbesetzung , während Mühlburg auf
einige seiner Spieler verzichten mußte . Die
Mannschaften standen : Mtiblburg : Jene .
Speck , Wünsch: Jvram , Moser , Wiebelt :
Treutlein , Rastätter , Fischer , Berg , Schaber .
FC . Pforzheim : Nonnenmacher : Rau ,
Dietz : Rothfuß . Schaid , Burkhard : Bitsch,
Hartmann , Fischer , Neuweiler . Knobloch.

Die Golüstädtler versuchten gleich zu Anbe¬
ginn des Spieles mit starkem Tempo die Hin -
termannschast des Gastgebers zu überrennen
und beherrschten auch für kurze Zeit das
Spielfeld . Doch bald hatten die Mühlburger
die Taktik erkannt : langsam aber sicher spiel¬
ten sie sich ein und zeigten die besseren und
gefährlicheren Leistungen . Speck, der als Ver¬
teidiger amtierte , zeigte auch auf diesem Po¬
sten , daß er das Tor , das er sonst hütet , im
Verein mit Wünsch zu verteidigen versteht .
Auch sonst spielte die Mühlburger Mannschaft
in gewohnter Weise und das Fehlen von Gru -
ber und Fach machte sich kaum bemerkbar . Das
Pforzheimer Spiel wurde zeitweise etwas zer -
fahren , was vor allen Dingen darauf zurück-
zuführen war . daß sich besonders die Innen -
stürmer in zu vielen Einzelaktionen verloren .
Nach vorgenommener Umstellung wurde eö
wohl nach Halbzeit etwas besser: aber in den
letzten 20 Minuten kam Mühlburg wieder
stark auf . konnte aber , da Pforzheim stark
auf Halten deS Resultates spielte , trotz einer
Anzahl Strafstöße , die immer in Nähe der
Strafraumgrenze verwirkt worden waren ,
den Siegestreffer nicht aubringen .

Gleich zu Anfang , eS war in der 5. Minute ,
verwirkten die Gäste einen Eckball, der von
ihrem Hüter schwach gewehrt wurde . D -s
Leder kam zu Rastätter . der auch , ohne
sich lange zu besinnen , den Ball zum Füh¬
rungstor einschob. Nun haften die Pforzhel -

mer ebenfalls eine gute Gelegenheit , doch

Fene tm Tor der Mühlburger arrff rechtzei-
liTrin . MühlburgS Angriffe " urden allmäh -

ltch gefährlicher und m der 80. Minute kam

eine Flanke von links , Treutlein köpfte zur
Mitte , wo Fischer zwischen den vielen Bei¬
nen hindurch den zweiten Treffer Huchen
konnte . Pforzheim setzte alles daran , um his
zum Seitenwechsel wenigstens einen Erfolg
zu erzielen , sie drehten tüchtig auf , nahmen
die Mühlburger in die Zange und Fischer -
Pforzheim ließ einen Schuß los , der an seine
frühere Zeit erinnerte . Aus zirka 2S Meter
saß der Ball unhaltbar im Mühlburger Netz.
Schon 2 Minuten später erzielte dann der
Linksaußen der Pforzheimer den Ausgleich .

Ohne Pause ging das Spiel weiter . ES
wurde hüben wie drüben hart um den Sieges¬
treffer gekämpft , doch er wollte und wollte
nicht kommen . Pforzheim mußte gegen Schluß
etwas zu verstärkter Abwehr greifen . Den
Mühlburgern , die gegen Schluß stark dräng¬
ten , blieb der verdiente Siegestreffer versagt .

Phönix weilte in Mülhausen
FC . 88 Mülhanse « — FC . Phönix 4 :0

Der Karlsruhe FC . Phönix weilte zu einem
Freundschaftsspiel während der Weihnacht «,
feiertage in Mülhausen und traf dort auf den
als sehr stark bekannten FC . S3 Mülhausen .
Trotz recht ansprechender Leistungen und muti¬
gen Einsatzes erlagen die Karlsruher der ge¬
schlosseneren Mannschaftsleistung der Mül¬
hauser und wurden 4 : 0 geschlagen.

Schalke mit 1 :8 besiegt
DaS Freundschaftsspiel zwischen Fortuna

Düsseldorf und Schalke 04 war ein rechtes
Weihnachtsgeschenk für die vielen nach Tausen¬
den zählenden Fußballfrennbe der rheinischen
Kunststadt . Der Kampf selbst, der mit dem
glücklichen 1 :0 l0 :0j -Siege der Düsseldorfer
endete , trug alle Merkmale der von früher ge¬
wohnten Rivalität . Beide Vereine stellten . daS
zur Zeit denkbar stärkste Aufgebot . So trat
Schalke mit Kuzorra , Gellesch, Eppenhof und
Klodt , Fortuna mit IaneS , Heibach, Zwola -
nowskt , Hochgesang und Bender an . Acht Minu¬
ten vor Schluß fiel die Entscheidung . Bei einem
von Albrecht in den Strafraum von Schalke
hereingegebenen Eckball konnte das Leder nicht
wegbefördert werden . Zwolanowski bekam die

Geringer IDinterfport an Öen f eiertagenKugel vor die Füße und schon batte Klodt
das Nachsehen.

Dresdner SC . geschlagen
Der in sechs Monaten unbesiegte Dresdner

SC . hat im M -isterschastskamps seine erste
Niederlage erlitten . Ter durch viele Abgänge
in den letzten Wochen scharf mitgenommene
Sachsenmeister wurde vom SC . Planitz auf dem
eigenen Geländemit 3 : 1 (0 :0) geschlagen. Es
war ein wenig erfreuliches Spiel , denn von
beiden Seiten wurde eine harte Note hinein¬
getragen . Dadurch verlor jede Mannschaft
einen Spieler durch Feldverweis . Zuerst war
Gehmlich von Planitz an der Reihe , ihm folgte
kurz vor dem traurigen Ende Richard Hof¬
mann . ^ „

Fürth besiegte SV . Waldhof
Ein auf hoher sportlicher Stufe stehendes

Freundschaftsspiel lieferten sich im Ronhof die
Spielvereinigung Fürth und der SB . Wald¬
hof. Die stets ein wenig im Vorteil liegenden
Kleeblattler siegten mit 2 :0 s0 : 0j . Bet den Gä¬
sten überragten Tiegl , Schneider und der Tor¬
mann Fischer , denen in erster Linie der tor -
lose Halbzeitstand zu banken ist . Von den
Stürmen kam Erb , der zwei glänzende Tor¬
gelegenheiten ausließ , nicht zur Geltung , auf
der anderen Seite war es Fiederer , der seinen
Angriff immer wieder mitritz und nach Biuts -
ner sogar selbst das zweite Tor markierte .

Vogt siegt weiter im Schwergewicht
Die Hamburger WeihnachtSkämpfe im Han »

seatenring brachten als Hauptereignis den
Schwergewichtskampf zwischen Richard Bogt
und dem nur zu kurzem Urlaub von der Front
zurückgekehrten Berliner Heinz Senbel . Der
Halbschwergewichtsmeister gewann auch seinen
zweiten Kampf in der unbeschränkten Klasse
und schlug Sende ! in zehn Runden klar nach
Punkten .

Das sehr umfangreiche Wintersportprogramm
an den Feiertagen konnte nicht restlos durch¬
geführt werben und schmolz durch eine Reihe
von Absagen oder Verlegungen auf den Neu¬
jahrstag stark zusammen .

Torlauf am Feldberg
Gcßner -Gedüchtnislans .

Eines der bedeutendsten Geschehnisse im
Weihnachts -Skisport war der Geßner - Ge -
dächtnis - Torlauf am Feldberg . 40 Tore
waren auf der nur 800 Meter langen Strecke
von den rund 60 Teilnehmern zu durchfahren .
Ernst Rommtnger (Feldberg ) lief in bei¬
den Durchgängen mit 58 und 54 Sekunden die
beste Zeit und siegte vor seinem Klubkamera¬
den Rolf Hoffmann ( 1 :54,5 ) . Bet den Frauen
kam Hanni Kitzmann sFreiburg ) in 3 :23,8 auf
den ersten Platz .

Schneidenbach gewann am Aschberg
Nur am Aschberg fand in Sachsen ein gut¬

besetztes Springen auf der Sevbel -Schanze
statt . Der frühere deutsche Meister Paul Schnei¬
denbach wurde mit Sprüngen von 43 und
42 Meter und der Note 220 Tagesbester und
Gewinner der Hauptklasse . In der Altersklasse
kam Altmeister Walter Glaß (Klingenthal )

zu seinem ersten dteswinterlichen Erfolge .

Eissport unsxr dem Weihnachtsbaum
Das sich über vier Tage erstreckende Eis -

sportprogramm des Berliner Sportpalastes
nahm am ersten Feiertag einen verheißungs -
'vollen Anfang . Vor einem ausverkauften
Haus wurde eine Fülle von Kunstläufen und

Eistänzen gezeigt , die daS Eishockeyspiel der
schwedischen Goetamannschaft gegen den Ber¬
liner Schlittschuhclub umrahmten . Die Stock-
holmer siegten mit 6 :2 (1 :0, 4 : 1, 1 :1 ) sicher ,
während die Reichshauptstädter nur im letz¬
ten Spieldrtttel gleichwertige Leistungen zeig-
ten . Im Kunstlauf fand unter den Tänzen
von Maxi und Ernst Baier der neue spa¬
nische Tanz besonderen Beifall . Ulrich Kuhn
und das Paar Ria Baran/Paul Falck ernte -
tenz ebenso wie Mai -Brit Ronningsberg
(Schweden ) und Turid Bjoernstad (Norwegen )
begeisterte Anerkennung .

Goeta Stockholm kam auch am zwei -
ten Weihnachtsseiertag zu einem klaren
Siege . Ueber den ersatzgekchwächten Rotweiß
behielten die Skandinavier mit 5 :2 ( 8 :2, 1 :0,
1 :0) , leicht die Oberhand . Den abwechslunas -
reichen Nachmittag gestalteten außerdem die
zahlreichen Schaulaufen der gleichen Kräfte
wie am Vortag .

Der deutsche Eishockeymcister SC . Rießersee
erntete an den beiden Weihnachtsfeiertaaen tm
Olymvia -Kunsteisstadion zu Garmtsch - Parten -
kirchen zwei klare Siege über die Wiener EG .
Am ersten Tag lautete das Ergebnis " :0 (3 : 6,
2 :0 , 2 :0) , am zweiten Tag 8 :0 (1 :0 . 2 :0 , 0 :0) .
An der Spitze des KnnstlaufprogrammS standen
die Wiener Martha Musilek und Hellmuth May .

Im Mannheimer Eisstadion steigt die nächste
Doppelveranstaltung am 3 . und 4. Januar . Die
Eishockeyspiele bestreiten Mannheim und Füs¬
sen und in den Pausen wird man u . a. Hanne
Niernberger sehen.

Deimling in Stuttgart erfolgreich
Schissers blieb Fliegeugewichtsmeister

Im Mittelpunkt des von 4000 Zuschauern be¬
suchten Boxkampftages in Stuttgart stand die
deutsche Meisterschaft im Fliegengewicht . Der
Titelkampf enttäusche stark. Bereits nach der
ersten Runde mußte der Herausforderer Offer¬
mann (Neuß ) aufgeben , so daß Schiffers Mei -
ster blieb . Der Ningarzt stellte bei OffermannS
eine Verletzung der Hornhaut des rechtes
Auges fest und stoppte daraufhin den Kampf .
Mittclgewichtsmeister Josef Ä esselmann
ging «gegen den acht Kilo schwereren Hein
Wiesner viel zu spät aus sich heraus und
mutzte sich nach Ablauf der zehn Runden mit
einem für Wiesner allerdings schmeichelhaften
Unentschieden begnügen , obwohl er während
des ganzen Kampfes takttsch und technisch über¬
legen war . Der Rumäne Michael Petrescu kam
gegen Kohlborn (Karlsruhe ) zu einem
sicheren Punktsieg « und noch höher gewann
Deimling (Karlsruhe ) gegen Strich
(Mülhausen ) nach Punkten .

I « Straßbnrg und Metz werden sich anfangs
Januar die Boxer der Ostmark vorstellen . Sie
werden am 17. und 18 . Januar gegen Elsaß
und Metz Bergleichskämpfe bestreiten .

Mülhanse « nnd Straßbnrg bestreiten am 10
Januar in Mülhausen einen Städtekampf im
Schwimmen .

Ei « Siebenlandertrcfse « im Fechten findet
am 88. Februar und 1 . März in Innsbruck
statt . Beteiligt sind Italien , Ungarn , die Slo¬
wakei , Kroatien , Rumänien , Dänemark und
Deutschland .

Oberschlesie« hat den ersten Fußballkampf
nach der Teilung des Bereichs Schlesien in
zwei selbständige Gaue gegen Niederfchlesien
in Breslau mit 3 :2 (2 : 1 ) Toren knapp aber
verdient gewonnen .

Dtr Sport am Utadieiuntie
Die wichtigsten Veranstaltungen

Im Fußball
nehmen in fast allen Gauen und Bereichen d«S
NSRL . die Meisterschaftsspiele ihren Fortgang
Von den Spielen im übrigen Reich ist das
Freunbschaftstreften zwischen dem deutschen
Pokalspieler Dresdner SC . und dem deutschen
Meister Rapid Wien in Dresden zu erwähnen .
Im Ausland kommt eS zu einem Ländcrtrek »
ten zwischen Spanien und der Schweiz in Valen¬
cia.
Im Wintersport
geht es natürlich recht lebhaft zu . In Garmisch -
Partenkirchen wird der Reichssieger im Eis¬
tanzen festgestellt, im Berliner Sportpalast gibt
es internationale Eishockeykämpfe mit Göta
Stockholm und Preßburg , in Düsseldorf spielt
der Mannheimer ERC . und in Davos nimmt
der Berliner SC . am Spengler - Pokal -Turnier
teil . Die besten deutschen Skispringer treffen
sich in Oberhof .
Verschiedenes

Neckarau zwei Punkte aus dem vor Wochen
gegen VfR . Mannheim mit » 2 : 1 verlorenen
Spiel wegen unberechtigter Teilnahme deS ge¬
sperrten VfR .-Spielers Rößling zugesprochen
erhalten hat . könnt « sich Neckarau sogar den
Spaß leisten , in Plankstadt zn verlieren , was
sie natürlich nicht tun werden . Wir rechnen mit
einem klaren und deutlichen Sieg Neckaraus
über die bereits zum Abstieg verurteilten
Plankstadter . Beim Spiel VfR . Mannheim
gegen Sandhofen kann es sich nach dem ge¬
nannten Punktverlust des VfR . am grünen
Tisch auch nicht mehr darum handeln , ob Sand¬
hofen oder VfR . Tabellendritter bleibt , denn
Sandhofen ist nach dem Entscheid des Äereich-
fachamteS , selbst im Falle des SpielverlusteS
gegen BfN . vom dritten Platz nicht mehr zu
verdrängen . Bei der labilen Form des VfR -
während der ganzen Spielzeit , ist ein Erfolg
Sandhofens nicht einmal von der Hand zu wei¬
sen , doch trauen wir dem VfR . doch zu , auf
ciaenem Platz « sich beide Punkte zu sichern. E

Deutsche Radsportler nehmen an internatio¬
nalen Rennen in Zürich teil . Lohmann/Mer »
kens und Kilian/Vopel bestreiten ein 166- Km .-
Mannschaftsrennen . — In Kopenhagen sollen
deutsche Schwerathleten , u . a. Seelenbinder
(Berlin ) , starten . In Bruchsal treffen sich die
HI .-Ringer der Gebiete Baden und Hessen-
Nassau .

Die letzten Punktespiele
Nur in der Gruppe Nordbaben finden als

Nachhutgefechte die beiden letzten Punktespiele
statt , die den VfR . Mannheim gegen Sand¬
hofen und Plankstadt gegen Neckarau gepaart
sehen. Da in der Zwischenzeit der VfL.

Phönix spielt gegen Union Böckingen
Marge » «m 14 .80 Uhr im Wildparkftadio »
In einem Freundschaftstreffen wird am

morgigen Sonntag um 14 .36 Uhr der FC .
Phönix auf eigenem Platz gegen die in der
württembergifchen Bezirksliga sicher an erster
Stelle liegende Union Böckingen antreten .
Phönix kann zu diesem Spiel eine durch Ur¬
lauber verstärkte Elf stellen und gedenkt mit
folgender Mannschaft anzutreten : Martin :
Pfeil , Gizzi : Bayer , Streeb , Franz : Schwab ,
Bühler , Heiser , Weinöel , Binkert . Möglich ist
auch noch die Teilnahme von Dienert und Her -
berger .
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Ihre Verlobung geben bekennt :
Hlldegerd Häuter , Irwin Flteher .
Offenburg . Weihnachten 1941, (59644

Ihre Verlobung beehren »Ich onzuzel -
gen : Agnes KUrz-Weistenberger , Josef
Oral, stufl . geod ., zur Zelt Uffz . Im
Felde . Karlsruhe den 27. Dez . 1941

Ihre Verlobung geben bekannt :
Hildegard Oerg , Karlsruhe, Belfort-
straße 7; Herbert Bayer , cand . mach .,
Karlsruhe , Karl-Wllhelm -Straße i . Weih¬
nachten 1941. (10703

, SchmerzerfOlll traf uns die
| Nachricht , daß unser lieber

hoffnungsvoller Sohn . Bruder ,
Schwager , Onkel und Enkel

Karl SchOtt
Soldat In einem Inf .-Regl .

am 22 . November , 4 Tage vor sei¬
nem 21. Geburtstag , bei den
Kümpfen vor Tobruü in treuer
Pflichterfüllung für Führer . Volk
und Vaterland gefallen Ist .
GroSwaier , den 23. Dezember 1941 .

In tiefer Trauer : Familie Martin
Schütt mit Angehörigen .

, Tief erschüttert und unerwar -
| tet erhielten wir die schmerz¬

liche Nachricht , daß unter
Innigslgellebter Sohn , Bruder ,
Schwager . Onkel . Neffe u . Vaster

Alfred Naudascher
Gefreiter in einem Ponzer -Regt .
kurz vor Vollendung seines 21. Le¬
bensjahres bei den schweren
Kümpfen in Nordafrika fOr Führer,
Volk und Vaterfand den Helentod
fand . (55412)
Karlsruhe, Markgrafenstraße 6 ,
Bruchs»! , Trier , ICetisch , 24. 12. 41

In tiefer Trauer : Gustav Nauda -
scher u . Freu; Otto Naudascher ,
z . Zt . im Felde u . Frau ; Herrn .
Naudascher , z . Zt . im Felde und
Trau ; Margareta Naudascher , z .
Zt . Im Osten ; Emil Naudascher
und Familie ; Gottl . luderer und
Familie .

Nach bangem Warten erreicht
um die traurige und unfaß¬
bare Nachricht . daO mein
ltgellebter und unvergeß -

Mann , der treusorgende
seines so sehr geliebten

rvgspaare », unser Heber Bru-
Schwiegersohn , Schwager ,

| und Neffe
Hermann Moser
>frel !er In einem Inf .-Regl .

Inhaber des E. K. II
des Inf .-Sturmabzelcheni

je nach seinem 30. Geburts -
bei den schweren Kümpfen

Moskau am 23. Nov . 1941 den
»ntod für Führer . Volk und
land starb . (55092)
nebersteln , den 23. Dez . 1941
tiefem Schmerz : »re« Helene
ser aeb . Flalg , Kinder Her¬
rn ii Merga : Familie Matthias
g , nebst AngehSrigen und
e'rwandte .

Tief erschüttert erhielten wir
die Nachricht , daß mein ge¬
liebter Mann , der gute Vater

seines Sohnes , unser Sonn , Bruder
und Schwager

Anton StOber
Unteroffizier In einem Pionler -Batl .

Inhaber des E. K. II und des
Sturmabzeichens

am 2. Dezember 1941 fm Alter von
28 Jahren für Führer , Volk und
Vaterland den - Heldentod bei den
Kämpfen im Osten erlitten hat .
Karlsruhe, den 24. Dezember 1941.
Zirkel 18. (55321 )

Frau Gertrud Stüber , Sehn Man*
fred und Angehörige .

Aus dem Felde wurde uns
die traurige Mitteilung , daß
nach Gottes heiligem Willen

unser lieber , guter , einziger Sohn
und Bruder , unser Schwager und
BrÖutigam

Walter Herrmann
Obergefr . in ein . Geb .Oäger -Rgt .
im Kampf gegen den Bolschewis¬
mus eis Meldegänger den Hei¬
dentod für Führer . Volk und Vater¬
land gestorben ist . (61702 )
Gernsbach , den 24. Dezember 1941

In tiefer Trauer . Otto Herrmann ,
Postinspektor und Frau Johanna ,
aeb . Walter ; die Geschwister
Jrmengart , Liselotte , Jngeborg ;
Annemarie lindmaler , geb Herr -
mann ; Ernst Lindmaier , Irmgard
Strlohl als Braut u . Angehörige .

Wir erhielten die schmerz¬
liche Nachricht , dafi unser
lieber hoffnungsvoller Sohn ,

Bnjder uno Erfcutigam
Franz Anton Herrmann

Gefreiter in einem Inf.-Regl
Inhaber des E. K. II

und des Inf ..Sturmabzeichens
an den Folgen seiner am 24. Okt .
1941 erlittenen Verwundung am
17. November 1941 ln einem Laza¬
rett im Osten Im Alter von 29 Jah¬
ren In treuer , soldatischer Pflicht -
erfUHung den Heldentod für Füh¬
rer , Volk und Vaterland gestor¬
ben ist . (59642)
Dundenheim , den 19. Dez . 1941.

In tiefer Trauer : Familie Richard
Herrmann und Braut.

Todesenzolge .
Meine Hebe , unvergeßliche Frau ,
unsere gute Mutter und Pflege¬
mutter . Großmutter , Schwester und
Schwägerin

Paullne Rahrt
geb . Kirschbaum

Inh . d . Kriegsverdlenstkr . 1914/18
hat uns am hl . Abend , den 24 . Dez .
1941. 20.15 Uhr kurz vor Vollendung
Ihres 70. Geburtstages , unerwartet
für immer verlassen müssen Ihr
Leben war voller Pflichterfüllung
zum Nächsten und zu den Ihrigen .
GrÖtsingen , den 25. Dezember 1941

In tiefer Trauer : Wilhelm Rahrt
und eile Angehörigen .

Die Beerdigung findet Samstag ,
den 27. Dezember 1941. 15 Uhr In
Grötringen statt . (55218)

Todesanzeige .
In der heiligen Nacht verschied
rasch und unerwartet mein lieber ,
sonniger Mann unser herzensgu¬
ter Sohn und Bruder

Sepp Strobel
im blühenden Alter vorf 50 Jahren
Karlsruhe, den 25. Dezember 1941
Karl-Friedrich -Straße 25. (52225 )

In tiefer Trauer : Alice Strobel ,
geb . Lörch ; Farn. Anton Strobel .

Die Beerdigung findet am Montag
den 29. Dezember 1941. vormittags
11 .30 Uhr statt .

Todesanzeige .
Plötzttch und unerwartet verschied
nach einem 4 arbeitsreichen Leben
infolge Merzschlag unser lieber
Vater , Großvater , Schwiegervater
Bruder und Onkel

Wilhelm Mohr
Blechnermeister

Im Aller von 75 Jahren . (55225 )
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe, den 24. Dezember 1941 .
Morringerstraße 22.
Die Feuerbestattung findet am
Montag , den 29. Dezember 1941,
vorm . 11 Uhr Im Krematorium statt .

Am heiligen Abend starb rasch
und unerwartet mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Schwiegervater
und Großvater

Julius Deybsch
im Alter von 68 Jahren . (55209)
Karlsruhe, Bannwaldallee 60.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Marie Deybach Wwe.

Feuerbestattung : Samstag , den 27 .
Dezember . 11 Uhr.

Heute entschlief nach kurzer Krank¬
heit mein lieber Mann , unser treu¬
sorgender Vater , Schwiegervater
Großvater . Schwager und Onkel

Sebastian Hertel
Schuhfabrikant

nach einem arbeitsreichen Leben
Im 77 . Lebensjahr . (55205)
Well der Stadt (WUrttbg.) . den 25.
Dezember 1941.

Im Namen aller Angehörigen ;
Frau Emilie Hertel , geb . HÜgle

Beerdigung : Samstag , 28 . Dez . 41 ,
14 Uhr, in Well der Stadt .

Unser Hebes Zwillingskind
Berthold

Ist im Alter von nahezu 5 >ahren
ln die Schar der Engel elngegang
Khe. -Grünwinkel , 23 Qez . 1941.
Margarethenstroße 15

In tiefem Leid : Frledr . Demmer ,
Oberfw . u . Frau Angela , geb .
Wießner ; Edmund , Rita , wolf -
gang und alle Angehörigen .

Beerdigung : Samstag , 27. Dez .,
5 Uhr v . Grünwinkler Friedhofaus .

Der Herr über Leben und Tod rief
am 1. Weihnachtsfeiertag unsere
liebe , herzensgute , treusorgende
und unvergeßliche Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Meta Bassenge
geb . Planer , Wwe .

im Atter von 67 Jahren zu sich
ln die Ewigkeit . (55212 )
Bruchsal , Walds hu t, Berlin.

Die trauernden HinterbMebenen :
Josef J. Zimmermann, Elektro¬
ingenieur und Frau Luzle, geb .
Bassenge ; Ilse Bassenge ; Otto
Bassenge , Hauptabteilung tiefer
der DAF „ z . Zt . Soldat und Frau
Frledl, geb . Wilhelm ; Helmut
Bassenge , Zollsekrettir und Frau
Rosine , geb . Mayer ; Theodor
Bassenge , -Untersturmführer u .
Frau Julianne , geb . Schmidt und
7 Enkelkinder .

Die Beisetzung findet am Sams¬
tag , den 27. Dezember 1- 41, nach¬
mittags 2.50 Uhr von der Friedhof¬
halle aus statt . Von Belleidsbetu -
chen bitten wir Abstand zu nehm .

Todesanzeige .
Unerwartet rasch ist heute früh
an den Folgen eines Schlaganfal¬
les mein lieber Mann , unser , guter
Vater Schwiegervater . Großvater ,
Onkel und Schwager

Emil Mltschele
nach einem arbeitsreichen Leben
Im Alter von 68V« Jahren von uns
gegangen (55214)
Karlsruho-Rlnthelm, 24. Dez . 1941 .
Hauptstraße 57 .

In tiefer Trauer : WUhelmlne
Mltschele , geb . KÜmmet ; Farn.
Gustav Mltschele ; Farn. Bugen
Mltschele ; Farn. Edwin Mltschele ;
Farn. Eugen Ziegelmeier ; Farn,
lugen Mainzer ; Farn. Kerl Truk-
kenmUMer.

Die Beerdigung findet am Samstag
den 27. Dez . 1941, nachm . 15 .50 Uhr
vom Trauerhaus aus statt .

In der Frühe des ersten Weih¬
nachtstages ist meine Hebe Mutter

Frau Luise Burckhsrdt
Wwe ., geb . Erb

Im 80 . Lebensjahre entschlafen .
Karlsruhe, den 27. Dezember 1941

Karollne Burckhardt
Trauerfeier am 27. Dezember 1941 .
nachmittags 14 .50 Uhr. In der
Friedhofkapelle . (55224 )

Todesanseige .
Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied nach längerer Krankheit ,
jedoch unerwartet unsere »lebe
Großmutter . Schwiegermutter
Schwester . Schwägerin und Tante

ChrlstKna Unger
Im Alter von 70 Jahren .

Die trauernden Hlntenbllebenen .
Beerdigung Samstag . 11.50 Uhr,
auf dem Hauptfriedhof . (55211 )

Unser lieber Vater , Schwiegerva¬
ter , Großvater und Urgroßvater

Heinrich Reinfried
Postoberschaffner a . D.

wurde von seinem mit Geduld er¬
tragenem Leiden im Alter von
nahezu 77 Jahren erlöst .
Karlsruhe, den 24. Dezember 1941.
Trauerhaus : Kreuzstraße 20 .

Die trauernden Hinterbliebenen »
Beerdigung findet am 27. Dezem¬
ber . 12.50 Ut>f statt . (56414)

Nach kurzem schwerem leiden
verschied am 24. Dezember unser
lieber , guter Vater , Schwieger -
vater , Opa , Schwager und Onkel

Bernhard Herzog
O .-Zug -Schaffner a . D.

Im Alter von 75 Jahren .
Karlsruhe , den 24. Dezember 1941 .
Trauerheus : Scherrstraße 4 .

In tiefer Trauer : Hilde Hersog ;
Karl Wernert u. Frau Rosa , geb .
Herzog ; Frledr . Kercher u . Frau
Frlska. geb . Herzog ; nebst En¬
kelkindern und Anverwandten .

Die Beerdigung findet Samstag ,
den 27. Dez ., 13 .50 Uhr statt .

Danksagung .
FUr die vielen Beweise aufrichti¬
ger Teilnahme beim Heimgang
meiner Heben Frau . Mutter und
Großmutter sagen wir allen herz
liehen Dank . Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Streitenberger , so¬
wie dem Telegraphen -Bauamt und
den Arbeitskameraden . (55285

In tiefer Trauer :
Wilhelm Koch und Angehörige .

Karlsruhe, den 25. Dezember 1941 .

Immobilien
Grundstöcke jeglich . Art, im Aufträge
kapitalkräftiger Interessenten zu kau

g
esucht und bitte um Angebote W
ierks , Immobilien , Offenburg Korn

Straße 5. Ruf 1064 . (65790
Gasthaus u. Pension am Oberrhein ,
mit Rheinterrasse , Preis 70 000 RM
Renditenhaus mit 5 Läden und 5
Wohnungen , Preis 56 000 RM . Häuser¬
block mit 8 Wohnungen . Preis
72 000 RM. Landhaus mit 3 Zimmern .
Scheuer u . Stallung , Preis 8000 RM .
Renditenhaus mit 6 Wohnungen
19 000 RM. Landhaus mit 8 Zimmern ,
76 Ar Obstgarten und Beerenanla¬
gen 52 000 RM . Wohnhaus mit La¬
den Preis 20 000 RM. Wohnhaus mit
2 Wohnungen . Preis 11 000 RM .
Bauernhaus m. 2 Wohnungen , 50 Ar
Garten . Preis 27 000 RM. Mineral -
wasser - und Llmonadentabrlk mit 7
Wohnungen . Preis 60 000 RM . Wohn¬
haus mit 5 Wohnungen , Preis 17 000
RM. Landhaus mit 65 Ar Gelhnde .
Preis 16 000 RM. Wohnhaus mit zwei
4 Zimmerwohnungen Baujahr 1958,
Preis 19 000 RM. Renditenhaus mit
4 großen Wohnungen und großen
NebenrMumen . Preis 72 000 RM, ru
verkauf , lose ! Kiefer , Immobilien, !
Freiburg/Brsg ^ Rlngstr . 1t . (54791) 1

Werbe - Anzelgen

GRIPPE
Erkältung - Kopfschmerz

wirkt vorzüglich

TESAHOPULUEB
Packung zu 3 Pulvern 0,85 RM .

In ApoUiakan . rhültllch .
N* rst * ll * r H. Wild * Co .

KSIn -Bayenthal K 1
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| z Minuten lang §
§ kochen soll man §

1 Den Kathreiner, |
8 s
§ dann gibt er den l
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vollen Gehall !

MAIZENA
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